
INPUT: Was ist eine Sage?
Deutsch Textsorten R 6

Was ist eine Sage?

Sagen (von althochdeutsch „saga“ = Gesagtes) entwickelten sich über einen langen Zeitraum
und wurden zuerst mündlich erzählt, ehe sie aufgeschrieben wurden.
Sie erklären Ereignisse bzw. örtliche Besonderheiten, für die man keine richtige Erklärung
finden konnte. Diese wahren Ereignisse bzw. Orte wurden in der Sage aufgenommen (wahrer
Kern) und fantastisch ausgeschmückt. Auf diese Weise hat man versucht, die eigenartige
Begebenheit zu erklären.
Sagen können auch schreckliche und grausame Begebenheiten enthalten und werden noch
heute immer wieder erzählt und neu erfunden.

1 Sieh dir das Video an.

2 Lies den Text.

Eine Sage hat einen ganz bestimmten Aufbau:

Bausteine einer Sage

1. Überschrift: Die Überschrift benennt das Thema (Erscheinung, Ereignis, etc.) der Sage.
2. Einführung: In der Einleitung findet sich oft eine Vorgeschichte. Der Leser wird also mit dem

Erzählanlass konfrontiert (z.B. eine Erscheinung, ein Ereignis). Oft werden die Zeit und der
Ort benannt. Der Anfang steht häufig im Präsens.

3. Hauptteil: Hier folgt die Handlung. Der Leser erfährt also, wie es zu dem Ereignis oder der
Erscheinung gekommen ist, von der die Sage berichtet. Der Hauptteil steht im Präteritum.

4. Schluss: Der Schluss weist auf Spuren bzw. Auswirkungen der Sage in der Gegenwart hin. Er
steht wieder im Präsens.

Bereitgestellt von: Hopp
Stand: 16.12.2022
Lizenzhinweise: https://editor.mnweg.org/friedensschule-osnabruck/dokument/was-ist-eine-sage-1

Seite: 1/1MNWeG

https://youtu.be/qmVWDOHIFCk
https://youtu.be/qmVWDOHIFCk
https://youtu.be/qmVWDOHIFCk

